
Dem Täter auf der Spur. Fiktionale und reale 
Verbrechensaufklärung im vormoderenen China

Vortrag mit kleinem Empfang

Eintritt frei

Ermittlung und Strafvollzug fielen im vormodernen China in die Zuständigkeit 
der lokalen Magistrate. Mangels offizieller Ermittlungsstrategien waren diese auf 
ihren Erfindungsreichtum angewiesen. Es entstand eine Sammlung von Fällen 
und Handbüchern, welche die Magistrate in Tricks und Taktiken einführte. Viele 
dieser Ermittlungsstrategien haben Eingang in die chinesische Kriminalliteratur 
seit der Ming-Dynastie gefunden. Dennoch lassen sich Unterschiede zwischen der 
professionellen Verbrechensbekämpfung und der laienhaften Literatur feststellen. 
Gründe dafür sind ästhetischer Natur sowie verschiedene Rechtsvorstellungen. 
Die Diskrepanzen werden im Vortrag vorgestellt. 
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